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... dass dies alles eben darum in einer Art wahr ist, weil es in einer Art falsch ist. Augustinus


Der Autor dieser Zeilen „stolperte“ 1996 anlässlich einer RoadShow (RS) von VFP 3.0 in Frankfurt über dieses DBMS. Bis dato hatte er reichlich Erfahrung als Dipl.-Betriebswirt im Rechnungswesen verschiedener Unternehmen gesammelt. Er war gewohnt, unzureichende Host-Anwendungen mit M$-Office-Applikationen auszugleichen. Auch schreckte er nicht davor zurück, selbst eine kleine Fibu für ein Tochterunternehmen seines damaligen Arbeitgebers von Excel auf Access umzustricken. So konnte sich ein bestimmter Floh in seinem Ohr entfalten, der ihm im geeigneten Moment die Worte: „entwickle dein eigenes, ultimatives Finanzbuchhaltungsprogramm (uFibu) mit integrierter Debitoren- Kreditorenbuchhaltung“ flüsterte. Dieses Ereignis war die o.g. RS. Wie es Flöhe so an sich haben, jucken sie und wollen gekratzt werden. Auch nährte es sich von dem Spaghetti-Code, den er Anfang der 70-er Jahre in COBOL produzierte und einer Ausbildung zum Systemintegrator bei DEC Anfang der 90-er Jahre. So hat er nebenberuflich die Fährten der Füchse verfolgt, um diesen Floh zu befriedigen. In der Zwischenzeit ist er wieder clean, d.h. er hat dem Rechnungswesen sowie uFibu „.. und tschüss“gesagt, arbeitet seit kurzem in einer kleinen aber feinen Unternehmensberatung, um dort Software für den Logistikbereich zu entwickeln. Bevor er sich jedoch an die Umstellung eines in VFP 2.5 erstellten größeren Projekts auf VFP 6.0 wagen darf, ist er dazu verdonnert, eine Schnittstellenanwendung in Basic zu schreiben. So ist er heute noch ein junges Füchslein. Und wenn er nicht am Bildschirm sitzt, so widmet er sich den schönen Künsten, terrorisiert am eigenen Herd die Freundin mit seinem Perfektionismus, oder sitzt auf seinem Renner und radelt Richtung Osten.
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